


































ANTRAG AN DEN AUFSICHTSRAT DER HOLDING GRAZ

Sa

HQQö
»STAND

Graz, 24.03.2014

Festlegung der gesellschaftsspezifischen Leistungsparameter für die
erfolgsabhängige Jahresprämie 2014 des Vorstandes der Holding Graz

Entsprechend der vom Gemeinderat der Landeshauptstadt Graz am 13. Dezember 2010 be
schlossenen Dienstverträge für die Vorstandsmitglieder Dipl.-Ing. Wolfang Malik, Mag. Dr.
Wolfang Messner und Mag.3 Barbara Muhr sind die Kriterien zur Erreichung der Prämie auf
Vorschlag des Präsidiums des Aufsichtsrats in Rücksprache mit den Vorstandsmitgliedern
vom Aufsichtsrat festzulegen.

Das Präsidium legt dem Aufsichtsrat den in der Beilage enthaltenen Vorschlag vor und stellt
den

A N T R AG,

der Aufsichtsrat möge gem. § 9 Abs. 3 lit. j GeO für den Aufsichtsrat die Kriterien zur Er
reichung der Prämie 2014 für die Vorstandsmitglieder entsprechend des in der Beilage ent
haltenen Vorschlages des Präsidiums des Aufsichtsrats festlegen.

Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am^rl"...:£:..£_.j dem vorstehenden Antrag
zugestimmt.

Anlage:

• Präsidiumsbeschluss

Der Vorsitzende:



JlNG

EHHÖ

Beschlussfassung des Präsidialausschusses der
Holding Graz GmbH über:

Graz, 20.01.2014

die Festlegung der gesellschaftsspezifischen Leistungsparameter gemäß der in der
Beilage enthaltenen Prämienregelung 2014 entsprechend der vom Gemeinderat am
13. Dezember 2010 beschlossenen Dienstverträge für die Vorstandsmitglieder
Dipl.-Ing. Wolfang Malik, Mag. Dr. Wolfgang Messner und Mag.3 Barbara Muhr. Diese
Kriterien zur Erreichung der Prämie sind auf Vorschlag des Präsidiums des Aufsichts
rats in Rücksprache mit den Vorstandsmitgliedern vom Aufsichtsrat festzulegen. Dem
Aufsichtsrat der Holding Graz wird dieser Vorschlag gem. § 9 Abs. 3 lit. j GeO für den
Aufsichtsrat zur Beschlussfassung vorgelegt.

Beilage erwähnt

Name Unterschrift^^

AR-Vors. Dr. Ernst Wustinger &COT
Stv. AR-Vors. MMMag. Dr. Axel Kassegger yfof*~s>
Horst Schachner vy <



Prämienregelung 2014 für die Vorstände der Holding Graz GmbH

Grundlage sind die Dienstverträge, in welchen unter Punkt II Abs. 2 die Gewährung einer
variablen erfolgsorientierten Jahresprämie geregelt wird. Gemäß Punkt 2.1. ist diese Erfolgs
prämie mit maximal 15 % der Bemessungsgrundlage (Jahresbruttobezug gem. Abs. 1 des
Dienstvertrages) limitiert. Notwendige Voraussetzung zur Gewährung der Erfolgsprämie ist
die Erfüllung der im Vertragspunkt II Abs. (2) Z 2.1. lit. a, b und d dargestellten Kriterien,
deren Erreichen vom Beteiligungscontrolling der Stadt Graz zu überprüfen ist:

• Einhaltung der im Rahmen des Beteiligungscontrollings der Stadt Graz festgelegten
Berichtstermine

• Genauigkeit im Budgetvollzug (aussagekräftiger Soll-Ist-Vergleich inkl. Erläuterungen)
und Reporting

• Entlastung des Vorstandsmitgliedes durch die Generalversammlung

Die Erfolgsprämie von max. 15 % der Bemessungsgrundlage gliedert sich in nachstehende
Einzelkriterien, wobei jedes Kriterium für sich bei Erfüllung gesondert
Anspruchsberechtigung erwirkt.

Die Erfüllung der nachstehenden drei Kriterien mit jeweils 3 % (Punkte 1. bis 3.) hat der
Wirtschaftsprüfer der Holding Graz GmbH im Zusammenhang mit der Prüfung des Jahresab
schlusses in Abstimmung mit dem Beteiligungscontrolling der Stadt Graz zu prüfen, festzu
stellen und dem Aufsichtsrat zu berichten.

Die „Gesellschaftsspezifischen Leistungsparameter" gem. lit. c) der Dienstverträge (in nach
stehender Tabelle die Punkte 4. bis 6.) - wie z.B. Mitarbeiterinnengespräche, Arbeitnehme
rinnenschutz sollten zumindest 3 messbare unterschiedliche Jahreszielsetzungen, - die auch
mehrjährige Kriterien enthalten können - und die Beachtung der vom Gemeinderat der

Stadt Graz beschlossenen Steuerungsrichtlinie „Haus Graz" beinhalten. Sie sind vom
Aufsichtsrat auf Vorschlag des Präsidiums des Aufsichtsrates in Rücksprache mit dem Vor

standsmitglied festzulegen und im Folgejahr zu beurteilen, ob und in welchem Ausmaß
diese Ziele erreicht wurden.

% - Punkte

1. Erreichen bzw. Überschreiten des Plan- EBITDA

(ohne Zahlungen der Stadt)
3

2. NichtÜberschreiten der Plan-Vollzeitäquivalente 3

3. Erreichen bzw. NichtÜberschreiten des Investitionsbudgets 3

Zwischensumme 9

4. Mitarbeiterinnenführung unter Evaluierung der Führungsinstrumente
(Führungskräfteworkshops) in Phase 1 mit verpflichtenden und
dokumentierten Mitarbeiterinnengesprächen

2

5. Mehrjährige Roadmap für Arbeiternehmerlnnenschutz und
Barrierefreiheit im Konzern

2

Neustrukturierung des Berichtswesens in Phase 1 Verkürzung des
Nachhaltigkeitsberichtes

2

Gesamt 15
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